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         Und hier ist vor, während und nach dem Umzug was los!

Narrenzelt:	 auf dem Dorfplatz sorgt „DJ LA2 Deep“ für fetzigen Sound

Narrenbar:	 ebenfalls auf dem Dorfplatz, im hinteren Teil des Narrenzeltes 

	 (Zutritt nur für über 18-Jährige, Ausweiskontrolle!)

Ambossbar:	 wie gewohnt sorgen wir auch in der alten Schmiede und im  

	 Zelt für die richtige Musik zum Abrocken

	 (Zutritt nur für über 18-Jährige, Ausweiskontrolle!)

Turn- und 	 in der Festhalle Schemmerberg wird bestens

Festhalle:	 für Ihr leibliches Wohl gesorgt. Dort gibt es auch Kaffee & Kuchen

Großer 
Fasnetsumzug 

Sonntag, 12. Februar 2017 in Schemmerberg
Umzugsbeginn 14:00 Uhr
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Wichtiges in Kürze
21.02.17 	 Fasnetskaffeekränzle  
		  Gartenbauverein Schemmerhofen
23.02.17 	 Musikerfasnet  
		  Musikverein Schemmerberg
23.02.17 	 Kaffeekränzle am Gompigen Donnerstag  
		  Kirchenchor Ingerkingen
24.02.17 	 Blutspende  
		  Deutsches Rotes Kreuz Schemmerhofen
25.02.17 	 Jungbaumschnitt im Storchenwald Ingerkingen  
		  Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen
26.02.17 	 Erste-Hilfe-Kurs  
		  DRK Schemmerhofen
03.03.17 	 Erste-Hilfe-Kurs 
		  DRK Schemmerhofen
03.03.17 	 Generalversammlung  
		  SV Alberweiler und Förderverein SV Alberweiler
04.03.17 	 Generalversammlung  
		  Musikverein Schemmerberg
04.03.17 	 Generalversammlungen  
		  Förderverein Musikverein Schemmerhofen und  
		  Musikverein Schemmerhofen
04.03.17 	 Generalversammlung  
		  Musikverein Ingerkingen
07.03.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  Männergesangverein „Frohsinn“ Schemmerhofen
10.03.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen
12.03.17 	 Frühlingsmarkt  
		  Ortsverwaltung Aßmannshardt und  
		  Förderverein Aßmannshardt
12.03.17 	 Schlemmerfest  
		  Musikverein Schemmerberg
16.03.17 	 Mitgliederversammlung  
		  Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg
17.03.17 	 Preisbinokel  
		  Sportverein Schemmerberg
18.03.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  VdK Ortsverband Schemmerhofen,  
		  Altheim, Ingerkingen
18.03.17 	 Baby- und Kinderbasar  
		  Kita Löwenzahn & Kinder- und Familienhaus
20.03./21.03.17 	Erste-Hilfe-Kurs  
		  DRK Schemmerhofen

25.03.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  Sportverein Aßmannshardt
25.03.17 	 50jähriges Jubiläum  
		  Gartenbauverein Schemmerhofen
31.03.17 	 Blutspenden  
		  DRK Schemmerhofen
25.04.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  Gartenbauverein Schemmerhofen
26.04.17 	 Jahreshauptversammlung  
		  Gewerbeverein Schemmerhofen
29.04.17 	 Alteisensammlung  
		  Musikverein Schemmerhofen
 
 

Abfuhrtermine   
16.02.17 	 Müllabfuhr
22.02.17 	 Papiertonne
23.02.17 	 Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2017 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar  www.schemmerhofen.de

> 	Leben & Wohnen
> 	Ver- & Entsorgung
> Downloads

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, 13.02.2017 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses in Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1. 	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
	 nichtöffentlicher Sitzung

2. 	 Bürgerfragestunde

3. 	 Baugesuche

3.1 	 Bauantrag 
	� Tektur: Neubau eines Wohnhauses mit Büroräumen und 

Garagen auf Flst. 2175, 2176, 2179, Rodelweg 5, Gemar-
kung Langenschemmern

3.2 	 Bauvoranfrage
	� Neubau von 2 Einfamilienwohnhäusern mit 2 Einzelgara-

gen auf Flst. 196/1, Beethovenweg 8, Gemarkung Lan-
genschemmern

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18.30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 2, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr, amtsblatt@schemmerhofen.de

Impressum
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3.3 	 Bauantrag 
	� Antrag auf immissionsrechtliche Genehmigung und An-

trag auf Baugenehmigung zur Erweiterung der bestehen-
den Biogasanlage auf Flst. 359, Ob dem Käppele 5, Ge-
markung Aufhofen

3.4 	 Bauantrag
	� Teilrückbau und Erweiterungsbau Schule St. Franziskus 

auf Flst. 222, Oberstadioner Straße 16, Gemarkung In-
gerkingen

3.5 	 Bauantrag
	� Änderung - Antrag auf Kiesabbau „Am Äußeren Gemein-

dewald“ auf Flst. 1441, Gemarkung Aßmannshardt

4. 	 Erweiterung und Umbau der Mühlbachschule, BA II + III
	 - Vergabe der Bauarbeiten
	 - Elektroarbeiten

5. 	 Kindertageseinrichtung Aßmannshardt
	 - Vergabe Energetische Sanierung
	 - Vergabe Gerüstbau
	 - Vergabe Rohbau
	 - Vergabe Putz- und Stuckarbeiten
	 - Vergabe Rolladen

6. 	 Baugebiet Pfahlwiesenstraße II in Ingerkingen
	 - Vergabe von Erschließungsarbeiten

7. 	 Baugebiet Pfahlwiesen II in Ingerkingen
	 - Festlegung der Bauplatzpreise

8. 	� Rohrnetzanalyse und -berechnung des Wasserrohrnetzes
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen

9. 	 Verschiedenes
	 - �Präsentation homepage Kindertagesstätten in Schem-

merhofen

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen.Im Anschluss an die öffentliche 
Sitzung findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Schemmerhofen (8.200 Einwohner) sucht Ver-
waltungsfachkräfte für folgende Stellen: 

Sekretariat Hauptamt m/w 
zum 01.06.2017

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere

- �Sekretariatsaufgaben für den Hauptamtsleiter (Aktenablage, 
Schriftverkehr, Terminüberwachung u. a.),  

- Protokollführung im Gemeinderat
- �Organisation und Mitwirkung bei Repräsentationsveranstal-

tungen und verwaltungsinternen Veranstaltungen
- Mitarbeit bei Aufgaben der Seniorenarbeit
- �Mitarbeit bei der Planung von Betreuungsangeboten, Schrift-
verkehr, Statistiken u.a. in Schule und Kindergarten

- �Führung der Kaufpreissammlung, Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses

- �Verwaltungsmäßige Abwicklung und Mitarbeit bei der Flücht-
lingsunterbringung

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Es handelt sich um eine 
Vollzeitstelle. Teilzeit mit mindestens 60 % ist möglich.

Sachbearbeiter/in beim Bürgerbüro zum 01.05.2017

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere

- �Beratung und Antragsbearbeitung auf dem Gebiet der Sozi-
alversicherung und der Sozialhilfe (Rentenanträge, Sozialhil-
feanträge) und im Einwohnermeldeamt

- �Aufgaben der Ortspolizeibehörde (Gewerbe- und Gaststätten-
recht, Bearbeitung und Weiterleitung der Anträge auf Erzie-
hungsgeld, Führerscheinanträge, etc)

- Ausstellung von Reisepässen und Personalausweisen
- Durchführung von Wahlen
- Vertretung im Standesamt

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Es handelt sich um eine 
Vollzeitstelle. Teilzeit mit mindestens  60 % ist möglich.

Die Stellen eignen sich für Bewerber/innen mit abgeschlosse-
ner Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder im 
mittleren Verwaltungsdienst oder vergleichbarer kaufmänni-
scher Ausbildung. Berufserfahrung ist von Vorteil. 

Die Aufgabengebiete erfordern ein hohes Maß an Selbststän-
digkeit und Verantwortungsbewusstsein, sicheres Auftreten, 
hohe Belastbarkeit und Flexibilität sowie gute EDV-Kenntnisse 
in den gängigen Textverarbeitungsprogrammen.

Die Vergütung richtet sich nach dem  Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) bzw. den vergleichbaren Besoldungs-
vorschriften. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5; bei 
Anpassung des Aufgabengebiets und Eignung des/r Bewer-
bers/in  mit der Möglichkeit der Höhergruppierung nach Ent-
geltgruppe 6 TVöD. 

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens  1. März 
2017 an das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433 
Schemmerhofen. Für fernmündliche Auskünfte stehen wir ger-
ne zur Verfügung (Tel. 07356/9356-25).

www.schemmerhofen.de

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat Januar 2017
Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

793 Alberweiler 0 7 1 6 793
766 Altheim 0 9 1 8 766
937 Aßmannshardt 1 4 1 8 933
1270 Ingerkingen 1 4 1 7 1267
1334 Schemmerberg 0 12 3 10 1333
3125 Schemmerhofen 3 30 2 27 3129
8225 Insgesamt 5 66 9 66 8221

50 km/h sind zu schnell wenn Kinder auftauchen!
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Stallpflicht für Geflügel im Landkreis  
Biberach verlängert

Seit dem 15. November 2016 gilt im gesamten Landkreis Bibe-
rach die Stallpflicht. Diese war bisher bis zum 31. Januar 2017 
ausgerufen. Aufgrund der aktuellen Lage wird diese kreisweite 
Stallpflicht nun sowohl für privat als auch für gewerblich gehal-
tenes Geflügel bis zum 15. März 2017 verlängert.
Bisher sind weiterhin keine Fälle von Vogelgrippe im Land-
kreis Biberach bekannt. Es sind auch keine Fälle bekannt, bei 
denen das Virus H5N8 auf den Menschen übertragen bezie-
hungsweise eine Erkrankung ausgelöst wurde. Das Virus ist 
aber für Vögel hochansteckend. Auch wenn es im Landkreis 
Biberach im Gegensatz zu den umliegenden Landkreisen bis-
her nicht nachgewiesen wurde, besteht aufgrund der großen 
Anzahl an Geflügelbetrieben sowie der großen Gewässer, an 
denen Zugvögel rasten, noch immer ein stark erhöhtes Risiko 
für eine Infektion der Geflügelbestände. Neben der Aufstall-
pflicht sind vorgeschriebene Hygienemaßnahmen zum Schutz 
der jeweiligen Tierbestände strikt einzuhalten. Die entspre-
chende Allgemeinverfügung für die Verlängerung des kreiswei-
ten Aufstallgebots wird am Mittwoch, 1. Februar 2017 auf der 
Internetseite des Landratsamtes Biberach (www.biberach.de) 
bekannt gegeben. Sie gilt bis 15. März 2017.

Demnach müssen alle Geflügelarten in geschlossenen Ställen 
untergebracht werden oder unter einer Vorrichtung, die aus 
einer überstehenden, nach oben und gegen Einträge gesicher-
ten dichten Abdeckung bestehen muss. Auch zur Seite hin müs-
sen die Stallungen so gesichert werden, dass freie Wildvögel 
nicht in das Gehege eindringen können. So soll verhindert wer-
den, dass die Tiere mit dem hochgradig krankheitserregenden 
H5N8-Virus – der sogenannten Geflügelpest – infiziert werden. 
Des Weiteren gelten für alle Haltungen bestimmte präventive 
Sicherheitsmaßnahmen. Dazu gehört beispielsweise, dass die 
Eingänge zu den Geflügelhaltungen mit geeigneten Einrichtun-
gen zur Schuhdesinfektion zu versehen sind und dass beim 
Betreten Schutzkleidung angelegt wird. Zudem gelten weitere
Hygienevorschriften, etwa für die eingesetzten Arbeitsgeräte.
Darüber hinaus sind Geflügelbörsen und Märkte sowie Ver-
anstaltungen anderer Art, bei denen Geflügel – außer Tau-
ben – verkauft oder zur Schau gestellt wird, untersagt. Lokale 
Geflügel- oder Vogelausstellungen durch ortsansässige Klein-
tierzuchtorganisationen sind für deren Mitglieder vom Verbot 
ausgenommen, sofern die Veranstaltung in geschlossenen 
Räumen durchgeführt wird. Was ist zu tun beim Fund toter 
Wasservögel oder anderen Vögel? Wer tote Wasservögel, wie 
beispielsweise Wildenten oder Gänse, aber auch Greifvögel 
oder Krähen gesichtet hat, sollte diese bitte liegen lassen: Der 
Fund kann dem Kreisveterinäramt unter der Telefonnummer 
07351 52-6180 oder per E-Mail vetamt(at)biberach.de ge-
meldetwerden. Dabei soll der Fundort so genau wie möglich 
beschrieben werden; ebenso Name und Kontaktmöglichkeit 
des Melders für eventuelle Rückfragen.

Tote Singvögel sind mit Plastikbeuteln doppelt umhüllt, ohne 
anzufassen im Mülleimer zu entsorgen. Dabei den Beutel wie 
einen Handschuh überziehen, damit den Vogel anfassen,
den Beutel über den Vogel ziehen und verknoten. Dann den 
Beutel mit dem Vogel in einen zweiten Beutel legen, ebenfalls 
verknoten und einfach im Müll entsorgen. Anschließend Hän-
de waschen. Übertragbarkeit auf Hunde und Katzen derzeit 
nicht bekannt Erkrankungen von Hunden sind bislang nicht 
beschrieben. Ein Kontakt mit toten Wasservögeln sollte aber 
vorsorglich vermieden werden. Die Möglichkeit, dass sich eine
Katze mit der Vogelgrippe ansteckt, wenn sie zum Beispiel ei-
nen infizierten Wasservogel fängt, ist sehr unwahrscheinlich. 
Doch selbst wenn die Katze sich anstecken sollte, ist die Wahr-
scheinlichkeit einer Weitergabe oder einer Übertragung der 
Krankheit auf den Menschen äußerst gering. Bislang wurde 
weltweit keine Übertragung der Vogelgrippe von einer Katze 
auf den Menschen nachgewiesen. Informationstelefon Für Fra-
gen zur Geflügelpest hat das Landratsamt ein Informationste-
lefon eingerichtet, das während der regulären Öffnungszeiten 
unter der Nummer 07351 52-6180 erreichbar ist.

Weitere Informationen können unter www.biberach.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“ aufgerufen werden.

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Biberach  
zum Schutz vor der aviären Influenza 

Vom 01.02.2017 Az: 9122.20

Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Verordnung i.V.m. §§ 38 
Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes, des § 4 
der Viehverkehrsverordnung und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tierseuchengesetzes erlässt das Landratsamt 
Biberach folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g

1. 	� Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel 
im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung, 
d.h. Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, 
Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in Gefangen-
schaft aufgezogen oder gehalten werden, im Gebiet des 
Landkreises Biberach halten, wird eine Aufstallung des 
Geflügels angeordnet.

	� Die Aufstallung erfolgt in geschlossenen Ställen oder un-
ter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach 
oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und 
einer gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten 
Seitenbegrenzung bestehen muss.

2. 	� Vom Tierhalter für den eigenen Bestand eingesetzte 
Transportfahrzeuge und -behältnisse für Geflügel und 

Statistik Messbusse 11/16 (01.11.2016 - 30.11.2016)

Messstelle
Nr.

Messstellenbezeichnung TAT-TAG Beginn Ende gemessene
Fahrzeuge

Zahl der   
Überschreitungen

in %

275 SCHEMMERHOFEN,  
ALTE BIBERACHER STR. 10.12.16 07:54 10:41 681 49 7,20

277 SCHEMMERHOFEN-ASSMANNS-
HARDT, L 266, OEG ALBERWEILER 8.12.16 10:29 13:10 97 6 6,19

279 SCHEMMERHOFEN, LINDENSTR., 
ZONE 30 KM/H 5.12.16 6:55 9:46 127 16 12,60

281 SCHEMMERHOFEN-BRITSCHWEI-
LER, K 7596, 70 KM/H 14.12.16 18:41 21:15 78 16 20,51

284 SCHEMMERHOFEN-INGERKINGEN, 
B 465, OEG BIBERACH 10.12.16 11:28 14:11 567 43 7,58

288 SCHEMMERHOFEN-SCHEMMER-
BERG, K 7527, OEG BALTRINGEN 9.12.16 10:15 12:15 128 13 10,16
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IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!

ren.

Sie helfen uns und damit auch dem Verein, da beim Bürger-
meisteramt regelmäßig Anfragen über die Vereine eingehen.

Fotokalender - „Schemmerhofen, Leben und  
Arbeiten in der guten alten Zeit“

Der Fotokalender ist ausverkauft. Wenn Sie jedoch noch Inte-
resse haben, dann melden Sie sich doch bitte im Bürgerbüro 
Tel.: 07356/9356 100, dann können wir
nachbestellen.

Standesamtsnachrichten

Im Monat Januar 2017 wurden im Standesamtsbezirk der Ge-
meinde Schemmerhofen folgende Personenstandsfälle einge-
tragen:

  Sterbefälle	

Oskar Immanuel Schuler	 11.01.2017
Irena Werner geb. Marić	 13.01.2017
Anna Maria Werz geb. Bucher	 24.01.2017
Kreszentia Haid geb. Braunger	 30.01.2017
Josef Schuhmacher 	 31.01.2017

Problemstoffsammelaktion Landkreis Biberach 2017

Samstag, 18.02.2017
14:00 Uhr – 14:45 Uhr in Schemmerhofen, Busparkplatz bei 
der Schule

Samstag, 11.02.2017
15:00 – 15:45 Uhr in Äpfingen, bei der Mehrzweckhalle

Grüngut-, Altholz-, und Altglasannahmestelle

Abgabestelle Grüngut, unbehandeltes Altholz und Altglas: 
Grüngutsammelplatz bei Georg Hagel, Altheim, Handy: 0177 
9367172 an der Straße von Altheim nach Moosbeuren nach 
der Brücke über die B 465 links 

Öffnungszeiten:

Dezember - Februar 	 Samstag   	 11 bis 12 Uhr
März - Oktober		  Donnerstag 	 17 bis 20 Uhr
		  Samstag 	 10 bis 13 Uhr
November		  Donnerstag 	 15 bis 18 Uhr
		  Samstag 	 10 bis 13 Uhr

Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in:

•	 	Schemmerhofen beim Grüngutsammelplatz
•	 	Schemmerhofen bei der Mühlbachhalle
•	 Aßmannshardt auf dem Kiesparkplatz bei der  

Mehrzweckhalle

Tauben sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrs-ver-
ordnung nach jedem Transport am Zielort zu reinigen und 
zu desinfizieren.

3. 	� Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, 
bei denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten 
als Geflügel - außer Tauben - verkauft, gehandelt oder zur 
Schau gestellt werden, sind im Gebiet des Landkreises 
Biberach verboten. 

	� Lokale Geflügel- oder Vogelausstellungen durch ortsan-
sässige Kleintierzucht-organisationen sind für deren Mit-
glieder vom Verbot ausgenommen, sofern die Veranstal-
tung in geschlossenen Räumen durchgeführt wird. 

	� Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten - außer Tau-
ben - dürfen aus dem Landkreis Biberach  zum Zwecke 
der Teilnahme an Börsen, Märkten sowie Veranstaltun-
gen ähnlicher Art nicht verbracht werden.

4. 	� Die sofortige Vollziehung der in den voranstehenden 
Nummern 1 bis 3 des Tenors getroffenen Regelungen 
wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richts-ordnung (VwGO) angeordnet.

5. 	� Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 
15.März 2017, solange keine öffentliche Bekanntgabe 
einer Fristverlängerung erfolgt.

1 Geflügelpest-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 29. Juni 2016 (BGBl. I S. 1564)

2 Tiergesundheitsgesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2015 (BGBl. I 
S. 2178)

3 Verordnung zum Schutz gegen die Verschleppung von Tierseu-
chen im Viehverkehr - Viehverkehrsverordnung - in der Fassung 
vom 3. März 2010 (BGBl I, S. 203)

4 Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes vom 19. No-
vember 1987 (GBl. S. 525), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
11. März 2004 (GBl. S. 112)

Vollsperrung der L 266 Schemmerhofen – Alberweiler

Im Zuge von Baumaßnahmen für die Herstellung einer Unter-
querung der L 266 muss die Landesstraße zwischen Schem-
merhofen und Alberweiler vom 20. Februar bis 3. März voll ge-
sperrt werden. Die Umleitung erfolgt über Röhrwangen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Information - Auslage Steuerformulare 2016

Die Steuerformulare zur Einkommensteuer 2016 liegen nun 
im Rathaus Schemmerhofen zur Mitnahme zu den Öffnungs-
zeiten des Bürgerbüros aus.

An alle Schriftführer der Vereine der  
Gemeinde Schemmerhofen

In nächster Zeit finden wieder vermehrt die Jahreshauptver-
sammlungen der Vereine statt.

Wir möchten alle Schriftführer der Vereine dringend darum 
bitten, für den Fall, dass sich durch Neuwahlen Änderungen 
in der Vereinsführung ergeben, dies dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen unter Tel.: 07356 9356-23 oder per E-Mail 
birgit.hagel@schemmerhofen.de mitzuteilen. Wir werden dann 
unsere Vereinsliste und Internetseite entsprechend aktualisie-



Freitag, 10. Februar 2017 • Nr. 6

6 I 

Durchwahl
•	 �Bürgermeister Mario Glaser

	 Birgit Hagel (Sekretariat) ............................................... - 23

•	Hauptamt: 
	 Alfons Link ......................................................................  -25
	 Nahum Rapp (Sekretariat, Flüchtlinge,  
	 Schulbetreuung)............................................................... -64  
	 Irmgard Ruf (Standesamt) .............................................  -24
	 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle) ..........................  -37
	 Susanne Blersch (Archiv, Bürgertreff) ..........................  -29

•	Bürgerbüro:
	 Zenta Eggle, Melanie Ehrhart, Sabrina Schanz ......... -100
	 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe, 
	 Grundbuchamt, Pässe, Rente, Soziales)

•	Bauamt: 
	 Markus Lerch ..................................................................  -28
	 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude)....  -27
	 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt) ......................  -26

•	Kämmerei: 
	 Gertrud Müller-Missel .....................................................  -31
	 Christina Feuerer (Kasse) ..............................................  -33
	 Carola Krug (Vollstreckung) ...........................................  -63
	 Lukas Walk (Buchhaltung, Jungholzgruppe) ................  -32
	 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe) ......  -62

•	Steueramt: 
	 Stefan Behmüller ...........................................................  -36
	 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
	 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
	 Schemmerberg) ..............................................................  -35
	 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
	 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
	 Aßmannshardt, Ingerkingen)..........................................  -34
	 Michael Kleiber (Mieten, Pachten, Elternbeiträge, 
	 Hallenabrechnung)..........................................................  -65

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
•	Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
	 Schemmerhofen	 07356 / 9379-0
•	Pater Sunil Kumar Singh	 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
•	Frau Melanie Spöttle	 07356 / 9379-27 

	 Melanie.Spoettle@gmx.de
•	Schwester Viktoria Weber	 07356 / 9379-21 

	 Sr-viktoria@gmx.de

Internet: www.kirche-schemmerhofen.de

Postweg: Kath. Pfarramt  der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen 
Käppelestrasse 16, 88433 Schemmerhofen

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST
13.02. - 19.02.2017
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Telefon: 07351/72380
Handy: 015122555453

Öffnungszeiten 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Schlüssel 
Handschuhe 

Brille

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

HUMM: Humor und manches  
mehr für pflegende Angehörige

Am Mittwoch, den 15. Februar von 14.00 - 16.00 Uhr trifft 
sich der Gesprächskreis für pflegende Angehörige im Rathaus 
(Trauzimmer 1. Stock) Hauptstr. 25 in Schemmerhofen. Am 
Thema interessierte oder neu betroffene Angehörige können 
dazu kommen oder sich bei Fragen zur häuslichen Pflege an 
die Leitenden wenden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Wie fast jedes Jahr im Februar, ist die Fasnet wieder da. Wenn 
möglich, sollte man lustige Geschichtle, Sketche, Gedichtle 
oder ein lustiges Hütle mitbringen. Heitere Gedächtnisspiele 
und das Volkslieder singen mit Christa Kühnbach wirken sich 
erwiesener Maßen positiv auf die Stimmung und das Wohl-
befinden aus. Humor hilft, Probleme mit etwas Distanz zu be-
trachten, und macht den Kopf frei für kreatives Schaffen. Des-
halb bietet dieser Nachmittag ein harmloses, entspannendes 
Ventil, um Kraft für den Alltag zu tanken. Wer möchte, kann 
zu diesem Treffen auch den Betreuten mitbringen. Kontakt: 
Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diakonie Tel. 07351/1502-
50 Email gils@diakonie-biberach.de, Gemeinde Schemmerho-
fen Irmgard Ruf 07356/ 9356-24.

Netzwerk Mensch
Tel. 07356 9356-14

netzwerk.mensch@gmx.de

Flüchtlinge

Begegnungscafé Schemmerhofen

Am Freitag den 17.02.2017 findet im Mühlbachsaal das Be-
gegnungscafé statt. Hierbei erhalten alle Teilnehmer die Chan-
ce, neue Kontakte zu knüpfen und somit bei der Integration 
von Schutzsuchenden zu helfen. Beginn ist um 15:00Uhr. 
Interessierte Mitbürger sind herzlich eingeladen, aktiv daran 
teilzunehmen.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de
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		  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
	 17.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  3. Weggottesdienst der 
		  Erstkommunionkinder, Käppele
	 18.00 Uhr	 Alberweiler
		  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)

Mittwoch, 15. Februar
	 08.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Schülergottesdienst als 
		  Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche
	 17.00 Uhr	 Ingerkingen
		  3. Weggottesdienst der 
		  Erstkommunionkinder
	 18.00 Uhr	 Aßmannshardt
		  Eucharistiefeier mit eucharistischer 
		  Anbetung (in bes. Meinung)
	 18.00 Uhr	 Schemmerberg
		  Missionsgebet (Missionskreis)

Donnerstag, 16. Februar
	 08.00 Uhr	 Schemmerberg
		  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
	 09.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Eucharistiefeier, Käppele (in bes. Meinung)
	 18.30 Uhr	 Ingerkingen
		  Eucharistiefeier, Hauskapelle (in bes. 
		  Meinung)
	 19.00 Uhr	 Prayersession mit Aussetzung, 
		  Hauskapelle

Freitag, 17. Februar
	 17.00 Uhr	 Alberweiler
		  3. Weggottesdienst der 
		  Erstkommunionkinder
	 19.00 Uhr	 Altheim
		  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)
	 19.30 Uhr	 Lobpreis und Anbetung

Samstag, 18. Februar
	 14.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Beichtgelegenheit, Käppele
	 18.00 Uhr	 Alberweiler
		  Eucharistiefeier († Eltern Zaune und 
		  Ersing, wir gedenken auch † Erwin Bürk)
		  Kollekte: Für Pfarrer Prosper Nguma 
		  Ambena 
	 18.00 Uhr	 Ingerkingen
		  Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 5,38-48
	 08.45 Uhr	 Altheim
		  Eucharistiefeier (für verst. Angehörige)
		  Kollekte: Für Pfarrer Prosper Nguma 
		  Ambena
	 10.00 Uhr	 Aßmannshardt
		  Wort-Gottes-Feier
	 10.00 Uhr	 Schemmerberg
		�  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder (gest. Jahrtag † Karl 
Schmid, wir gedenken auch † Johannes 
Hafner, † Klara u. Michael Rechtsteiner,  
† Otto u. Cäcilia Engstler, † Hans u. Hilde-
gard Junginger, † Hans, Rosa u. Vinzenz 
Geisinger, † Eduard Kammerer, † Josef 
Werner) 

		  Kollekte: Für Pfarrer Prosper 
		  Nguma Ambena
	 10.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Wort-Gottes-Feier, Käppele
	 14.00 Uhr	 Aßmannshardt
		  Taufe des Kindes Jonah Andreas Ringeis
	 18.00 Uhr	 Altheim

Montag	 09.00 – 12.00 Uhr	 Fr. Schmidberger
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr	 Fr. Schmidberger
Dienstag	 15.00 – 17.30  Uhr	 Fr. Stöferle
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr	 Fr. Schmidberger
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr	 Fr. Mohr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr	 Fr. Stöferle

Gottesdienstordnung

vom 11. – 19. Februar 2017

Samstag, 11. Februar – Unsere Liebe Frau in Lourdes
	 18.00 Uhr	 Aßmannshardt
		  Eucharistiefeier († Franziska Schuler, 
		  wir gedenken auch † Karl Bloed z. Jtg.)
	 18.00 Uhr	 Schemmerberg
		  Wort-Gottes-Feier mit Narren

Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 5,17-37
	 08.45 Uhr	 Altheim
		  Wort-Gottes-Feier
	 08.45 Uhr	 Schemmerhofen
		  Eucharistiefeier in den Anliegen der 
		  Seelsorgeeinheit, Käppele
	 10.00 Uhr	 Alberweiler
		  Wort-Gottes-Feier
	 10.00 Uhr	 Ingerkingen
		  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
		  Erstkommunionkinder
		  (gest. Jahrtag † Albert Götz, gest. Jahrtag 
		  † Kreszentia Haid, wir gedenken auch 
		�  † Johannes u. Walburga Maier, † Helene 

Bammert, † Eugen u. Franziska Rechtstei-
ner, in bes. Meinung)

	 14.00 Uhr	 Taufe des Kindes Anna Hänle
	 19.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
		  Familiensingkreis, Käppele
		  (gestifteter Jahrtag für † Carola Giesen, 
		�  wir gedenken auch für † Dora u. Josef  

Angele, † Erika und Norbert Schraivogel,  
† Alfons Leikam und Wally Fischer)

Montag, 13. Februar
	 17.30 Uhr	 Schemmerberg
		  Rosenkranzgebet um geistl. Berufe 
		  (Missionskreis)
	 18.00 Uhr	 Altheim
		  Stunde des Gebetes
	 18.00 Uhr	 Schemmerberg
		  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)

Dienstag, 14. Februar – Hl. Cyrill (Konstantin) u. hl. Methodius, 
Schutzpatrone Europas
	 07.45 Uhr	 Ingerkingen
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	 9.30 Uhr	  bis 16.00 Uhr
		  Treffen für Frauen im evangelischen
		  Gemeindehaus in Wain

Freitag, 17. Februar
	 18.00 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchenbezirksaus-

schusses evangelischen Gemeindehaus in 
Bad Saulgau

15.15 Uhr	 Jungschar „Smarties“ im evangelischen
		  Gemeindehaus in Attenweiler

Sonntag, 19. Februar – Sexagesimae - 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Attenweiler 
		  (Pfarrer Herbert Seichter)
		  mit Feier des Heiligen Abendmahls 
		  (Einzelkelch/Saft).
		  Das Opfer im Gottesdienst ist für die 
		  Diakonie bestimmt.

Vertretung

Pfarrer Herbert Seichter ist vom 10. – 12. Februar mit den 
Konfirmanden und Jugendlichen auf Konfirmandenfreizeit 
im Allgäu. Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer 
Hans-Dieter Bosch aus Warthausen. Er ist unter der Tel. Nr. 
07351/13914 erreichbar. 

Der Arbeitskreis des Evangelischen Bauernwerks im Kirchen-
bezirk Biberach  lädt wieder zum Treffen für Frauen am Don-
nerstag, 16. Februar 2017 von 9.30 bis 16.00 Uhr in das evan-
gelische Gemeindehaus in 88489 Wain, Kirchstr.15 ein.

Nahrung für Leib und Seele
verspricht unser Frauentreffen am 16. Februar 2017 in Wain.
Wie in jedem Jahr wollen wir wieder an Leib und Seele auftan-
ken, Gutes hören, uns austauschen, miteinander singen und 
essen und vieles mehr………
Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder zwei ganz 

		  Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schemmerhofen
		  Eucharistiefeier, Käppele 
		  († Christian Prochaska zum Jahrtag, 
		  wir gedenken auch für † Erich Pappelau)

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch: 	 „Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und 
		�  vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 

sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ 
(Daniel 9,18)

Donnerstag, 9. Februar
	 20.00 Uhr	 Öffentliche Sitzung des 
		  Kirchengemeinderats
		  im evangelischen Gemeindehaus in 
		  Attenweiler

Sonntag, 12. Februar – Septuagesimae - 
	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst in Attenweiler 
		  (Schuldekan Michael Pfeiffer)
		  Der Evangelische Kirchenchor 
		�  Attenweiler feiert heute sein 70jähriges 

Jubiläum mit einem Festgottesdienst. In 
diesem Gottesdienst werden langjährige 
Sängerinnen und Sänger für ihren Dienst 
und Engagement geehrt. Im Anschluss an 
den Gottesdienst findet ein Stehempfang 
im Evangelischen Gemeindehaus statt. Wir 
freuen uns, wenn sie dieses Jubiläum ge-
meinsam mit uns feiern.

	 10.30 Uhr 	 Kinderkirche in Uttenweiler  
		  im Gemeindehäusle

Montag, 13. Februar
	 09.00 Uhr	 Spielgruppe Attenweiler
		  mit Begleitung eines Elternteils
		  Treffpunkt:  Turnhalle Attenweiler
		  Weitere Informationen erhalten Sie im 
		  Pfarramt  	

Dienstag, 14. Februar
	 09.30 Uhr	 Das Pfarrbüro in Attenweiler ist geöffnet 
		  bis 11.30 Uhr	    
	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Evangelischen 
		  Gemeindehaus	in Attenweiler	
	 20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 15. Februar
		  Konfirmandenunterricht entfällt 
	 20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe in Attenweiler

Donnerstag, 16. Februar
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Schmolzi, Diätassistentin aus Hohebuch, zum Thema „Täglich 
Brot zu Luthers Zeiten“ über die Ernährung im Mittelalter infor-
mierten und einige Kostproben dazu reichen. Wer ganztägig 
(mit Imbiss, Mittagessen und Kaffee) teilnehmen möchte, wird 
um einen Unkostenbeitrag von 20 Euro gebeten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich; es ist auch möglich nur halbtags 
teilzunehmen. Das genaue Programm ist im Pfarramt ausge-
legt. Zu dieser Veranstaltung laden der Arbeitskreis Frauen 
des Evang. Bauernwerkes im Bezirk Biberach sowie Bezirks-
bauernpfarrer Ernst Eyrich, Wain, ein.

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2017

Am Freitag, den 3. März 2017 feiern wir den WELTGEBETSTAG. 
Frauen von den Philippinen haben für diesen Gottesdienst ei-
nen Entwurf unter dem Titel „WAS IST DENN FAIR?“ erarbeitet. 
Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen 
kommen darin zum Ausdruck: Asiatische Gelassenheit, die 
Schönheit der Natur mit Traumstränden und Tauchparadiesen 
ebenso wie die gesellschaftlichen Notlagen durch Armut, 
Krankheit und Perspektivlosigkeit. Der ökumenische Gottes-
dienst im Bereich Warthausen findet in diesem Jahr in der 

katholische Kirche St. Maria 
Mutter der Christenheit in Bir-
kenhard am 3. März um 18.30 
Uhr statt. Ähnliche Gottesdiens-
te werden auch in Ingerkingen, 
Schemmerhofen und Schem-
merberg sowie in Maselheim 
gefeiert. 

Zur Vorbereitung dieses Got-
tesdienstes im Bereich Wart-
hausen-Birkenhard laden wir 
am Dienstag, den 21.02. um 
19.00 Uhr ins evangelische 
Bodelschwingh-Gemeindezent-
rum nach Warthausen ein. Bitte 
weitersagen!

Seniorenkreis

Hingewiesen und eingeladen wird zum SENIORENKREIS am 
Mittwoch, den 22. Februar. Die Philippinen stehen im Mittel-
punkt des diesjährigen WELTGEBETSTAGES. Unter dem Titel 
„WAS IST DENN FAIR?“ sehen wir auf die Besonderheiten der 
Kultur und der Glaubenserfahrungen aus diesem asiatischen 
Land; wir lernen etwas von der dortigen Gelassenheit, der 
Schönheit der Natur mit Traumstränden und ihren Tauchpa-
radiesen ebenso kennen wie die gesellschaftlichen Notlagen 
durch Armut, Krankheit und Perspektivlosigkeit. Mit vielen Bil-
dern und Einblick in die Geschichte und Gegenwart fragen wir 
nach den aktuellen Entwicklungen des Landes. 

Dabei werden auch den Fragen nach Gerechtigkeit, Frieden 
und Bewahrung der Schöpfung nachgegangen. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierte, auch wenn Sie sich noch nicht zu 
den Senioren zählen oder nur einmalig an diesem Nachmittag 
kommen wollen. Es gibt – wie immer – Kaffee und Kuchen und 
gute Gespräche. Wer uns einen Hinweis gibt, den holen wir 
auch mit dem Pkw ab (und bringen sie auch wieder zurück). 
Bitte Weitersagen! 

besondere Menschen mit ganz verschiedenen Themen als 
Referent und Referentin gewinnen konnten. Pfarrer i.R. Rudolf 
Paul ist durch seine „Schwäbische Kirch“ überregional bekannt 
und hat die ganze Bibel ins Schwäbische übersetzt. Er wird auf 
schwäbisch vom Leben Jesu und auch seinem eigenen Leben 
erzählen. Außerdem besteht die Gelegenheit, seine persönli-
chen Denksprüche mitzubringen. Andrea Schmolzi nimmt uns 
mit auf eine spannende Zeitreise ins Mittelalter und zeigt

uns, wie sehr sich die Ernährung seither geändert hat. An-
hand des Lebens von Martin Luther berichtet sie, wie er die 
Essenvorschriften der Kirche reformiert hat. Mit Kostproben 
der Nahrungsmittel dieser Zeit können wir die Reformation mit 
allen Sinnen erleben.

Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters, gerne auch halbtags.

Die Unkosten betragen:
nur vormittags mit Imbiss 8 €, ganztags mit Mittagessen, Kaf-
fee und Kostproben 20 €.

Auf Ihren Besuch freut sich: 
Der Arbeitskreis Frauen des Evangelischen 
Bauernwerks im Bezirk Biberach
Bildungsreferentin Renate Wittlinger, Prälatur Ulm
Bezirksbauernpfarrer Ernst Eyrich, Wain

Das ausführliche Programm ist im Schaukasten veröffentlicht.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

Sonntag, 12. Februar 2017; Septuagesimae:
	 9.30 Uhr 	 Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
 		  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 14.02.
	 9.00 Uhr 	 Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Donnerstag, 16.02.
  	 9.30 Uhr 	 Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
	 19.30 Uhr 	Posaunenchor

Sonntag, 19. Februar 2017; Sexagesimae:
  	 9.30 Uhr 	 Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
 		  (Pfarrer Albrecht Schmieg)

Hingewiesen und eingeladen wird zu einer Veranstaltung des 
Evangelischen Bauernwerkes in Württemberg und der Kirchen-
gemeinde Wain: Am Donnerstag, den 16. Februar vormittags 
zu einem Vortrag von Pfr. im Ruhestand Rudolf Paul eingela-
den. Sein Thema lautet: „Gschichta aus dr Bibel für Schwoba“. 
Pfr. Paul hat die Bibel ins Schwäbische übersetzt und gibt ei-
nige Kostproben davon zu Gehör. Am Nachmittag wird Andrea 

HUNDE GEHÖREN 
AN DIE LEINE!
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Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Ordentliche Mitgliederversammlung 2017
Die ordentliche Mitgliederversammlung des SV Schemmerho-
fen findet am 

24.03.2017 um 20:00 Uhr 
im Sportheim Schemmerhofen 

statt. Hierzu lädt der Vorstand alle interessierte und sportbe-
geisterte Bürgerinnen und Bürger, Vereinsvorstände und Mit-
glieder ein. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Berichte der Abteilungen
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahlen
9. Anträge
10. Sonstiges

Hinweis:
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens zwei Wochen 
(10.03.2017) vor der Mitgliederversammlung beim Vorsitzen-
den eingereicht werden. Wir verweisen insoweit auf § 8 A. Nr. 
4 der Satzung, abrufbar auf der Homepage des Vereins (www.
sv-schemmerhofen.de).

Wir suchen DICH!
Du bist sportbegeistert, engagiert und 
willst Deine Ideen einbringen? 

Du willst im Verein mitwirken und Teil eines
motivierten Teams sein?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen neue Ausschussmitglieder für den SV Schemmer-
hofen!

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann melde Dich einfach bei uns über Deine Trainerin oder Ab-
teilungsleiterin, Deinen Trainer oder Abteilungsleiter, oder di-
rekt beim Vorstand (Johannes Schmidberger, info@sv-schem-
merhofen.de, Tel: 07356 / 9363 0) 

Wir freuen uns auf DICH!

 
Abteilung Handball                                                                                           

Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:

Männliche B-Jugend
HSG Illertal - SG Schemmerhofen/ Uttenweiler
Das Spiel musste leider abgesagt werden, da aufgrund zahlrei-
chen Krankmeldungen keine spielfähige Mannschaft zusam-
mengestellt werden konnte.

Frauen
SV Uttenweiler - SV Schemmerhofen		  2:25

Damenmannschaft des SVS ist vorzeitig Meister!! 
Am vergangenen Samstag konnte die Damenmannschaft des 
SVS mit einem Sieg gegen den SV Uttenweiler bereits zwei 
Spiele vor Saisonende die Meisterschaft in der Kreisklasse 
Schussen klarmachen.
Das Spiel begann zunächst jedoch anders wie vorgestellt sehr 
zäh mit vielen technischen Fehlern, Ballverlusten und hekti-
schen erfolglosen Abschlüssen. Es dauerte rund 10 Minuten, 
bis der SVS langsam in sein gewohntes Spiel fand und sich 
Tor um Tor absetzen konnte. Die Mannschaften trennten sich 
zwar 1:12 in die Halbzeitpause, aber mit der Art der Spielwei-
se konnte die anstehende Meistermannschaft ganz klar nicht 
zufrieden sein.

Auch in der zweiten Spielhälfte ließen sich die Schemmerho-
ferinnen in vielen Phasen von dem langsamen Spiel des Geg-
ners anstecken. Dennoch war der Sieg nie gefährdet und am 
Ende konnte die gesamte Mannschaft und alle mitgereisten 
Fans beim Endstand von 2:25 die absolut verdiente Meister-
schaft und den damit verbundenen Wiederaufstieg feiern! 

Die SVS-Frauen und Trainer K.Bosch bejubelten die vorzeitige 
Meisterschaft!  Foto: Corinna Ruedi

Kommende Spieltermine:

Samstag, 11.02.2017
Weibliche B-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler – HC LJG Vogt 2
Das Spiel findet um 15:00 in der Mühlbachhalle in Schemmer-
hofen statt.

Männliche B-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler – TV Gerhausen 1900
Anpfiff ist um 17:00 in der Mühlbachhalle in Schemmerhofen.

Frauen
SV Schemmerhofen – TSG 1847 Leutkirch
Auch wenn die Damen die Meisterschaft bereits in der Tasche 
haben, möchten sie auch in den verbleibenden zwei Spielen 
ungeschlagen bleiben. Das Spiel gegen den aktuellen Tabel-
lendritten aus Leutkirch findet um 19:00 Uhr in der Mühlbach-
halle in Schemmerhofen statt.

Sonntag, 12.02.2017

Weiblich C-Jugend
HSG Lonsee-Amstetten - SG Schemmerhofen/ Uttenweiler
Das Spiel findet um 13:30 Uhr in der Sporthalle auf der Egert 
in Beimerstetten statt.
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Weitere Informationen zu den Ausfahrten, Kursen, Nachwuchs-
team sowie zum Privatlehrer und die Buchung findest du auf 
unserer Webseite www.ski.sv-schemmerhofen.de
 
 
Musikverein Schemmerhofen e. V. &  
Förderverein des Musikvereins  
Schemmerhofen e. V.                                              

Einladung zu den Generalversammlungen – Beginn 20 Uhr !!!
Die Generalversammlung des Fördervereins findet am Sams-
tag, 04. März 2017 um 20 Uhr im Zunftheim Schemmerhofen 
statt. 

Anschließend folgt die Generalversammlung des Musikver-
eins Schemmerhofen.  Alle Musiker, Ehrenmitglieder, die El-
tern der Jungmusiker, unsere passiven Mitglieder sowie Freun-
de und Gönner des Musikvereins und Fördervereins laden wir 
recht herzlich ein.

Alteisensammlung
Der Musikverein Schemmerhofen führt am Samstag, 29. April 
2017 eine Alteisensammlung durch. Gesammelt wird jeglicher 
Metallschrott auch Maschinen, landwirtschaftliche Geräte, 
Fahrräder, Öfen etc.  Kühl-, Gefriergeräte, Fernseher und sons-
tiger Elektroschrott dürfen wir nicht annehmen. Diese müssen 
anderweitig entsorgt werden. Öfen, Tanks und sonstige Ge-
fahrstoffbehälter müssen vollständig entleert sein. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich ohne Transportprobleme vom 
„Alten Eisen“ zu trennen.

Der Musikverein bedankt sich schon 
heute für Ihre „Schrott“-Spende.
 
 
Narrenzunft Schemmerhofen e. V.                        

Bald ist es wieder soweit! 
Unsere „Dorffasnet“ rückt unaufhaltsam näher. Deshalb schon 
jetzt das Programm unserer Veranstaltungen vormerken und 
Termine im Kalender rot anstreichen!!! 

Glombiger Donnerstag, 23.02.2017

09.15	 Befreiung Gemeindekindergarten
09.45	 Befreiung Kath. Kindergarten
10.00	 Schülerbefreiung
10.45	 Bürgermeisterabsetzung mit Narrenbaumstellen
21.00	 DIRTYfasNight music by DJ Fab
	 - in der Mühlbachhalle
	 - Beginn: 21.00 Uhr
	 - Eintritt:	4 Euro
	 Einlass ab 16 Jahren mit Partypass!!

Fasnachtsmontag, 27.02.2017

 14.00	 �Kinderfasnet mit Kaffeekränzchen 
(Saalöffnung: 13.30 Uhr)

 19.30	 Zunftball in der Mühlbachhalle
	 Wie immer mit buntem, kurzweiligem Programm!
	 Auch dieses Jahr wieder
	 Nach dem Programm, ab ca. 22.00 Uhr
	 unterhält Sie dieses Jahr die
	 Partyband „Live in Stage“
	 Das heißt: Tanz und Schwof für jedes Alter.
	 (Saalöffnung: 19.00 Uhr – Eintritt 5 Euro)

Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

Herren schaffen hohen Sieg gegen Bad Buchau
Letztes Wochenende hatte die Schemmerhofener Erste den 
Tabellendritten aus Bad Buchau zu Gast. Drei gewonnene 
Doppel am Anfang waren wieder der Grundstein zum Sieg! An-
schließend gab es umkämpfte Spiele, die aber alle an Schem-
merhofen gingen und zum unerwarteten 9 : 0 Sieg führten.
Für Schemmerhofen waren erfolgreich Martin Wenger, Markus 
Müller, Alexander Dierk, Fabian Ginter, Alexander Zgorzelski 
und Sebastian Wenger sowie die Doppel M. Wenger/A. Zgor-
zelski, M. Müller/F. Ginter und A. Dierk/S. Wenger.

Die Dritte hatte beim ASV Otterswang 3 anzutreten. Die Gast-
geber wehrten sich nach Kräften, konnten den 8 : 5 Erfolg für 
Schemmerhofen nicht verhindern!
Die Punkte erkämpften Karin Sabo (3), Alain Lagoutiere, Ben-
ny Wenger (3) und das Doppel K. Sabo/I. Ries.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 11.02.17, TSV Bad Saulgau – Jungen 1, 13:00 Uhr
Jungen 2 – TSV Warthausen 2, 13:00 Uhr

Trainingsaufsicht:
Dienstag, 14.02.17	 Josef Sabo/Markus Müller
Dienstag, 21.02.17	 Josef Sabo/Herbert Schilling
Dienstag, 28.02.17	 kein Training!

Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Freitag, 
03.03.17 um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle statt!

Abteilung Ski                                                       

Abteilungsversammlung
am Donnerstag, 09. März 2017 um 19.30 Uhr
Ort: Sportheim Schemmerhofen

Tagesordnung

1.	 Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2.	 Bericht des Abteilungsleiters
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Skischul-Leiters
6.	 Entlastungen
7.	 Wahlen
8.	 Wünsche und Anträge
9.	 Sonstiges

Wünsche und Anträge schriftlich an Abteilungsleiter Ski:
Bernhard Werle
Nelkenstr. 16,  88433 Schemmerhofen, 07356 91214

Dieses Wochenende findet unser Februarkurs bei besten 
Schneebedingungen statt. Für den Märzkurs und unsere Aus-
fahrten gibt es noch freie Plätze. Anmeldungen sind über un-
sere Webseite www.ski.sv-shemmerhofen.de möglich.

Unsere nächsten Termine:

11. / 12.02.2017
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“

19.02.2017
Skitour Toblermannskopf 2.010m im Bregenzerwald

11. / 12.03.2017
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Märzkurs“

25.03.2017
Warth

01.04.2017
Flims/Laax
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(Kassier), Tanja Winter (Jugendleiterin),   Manuela Schuler 
(Beisitzerin), Sandra Blersch (Beisitzerin), Christoph Winter 
(Beisitzer).  

Danach standen die Ehrungen an.  Lea Beck musiziert seit 
2006. Sie begann mit dem Blockflötenunterricht und wechsel-
te dann zum Orchesterinstrument Waldhorn. Sie ist eine sehr 
engagierte Musikerin. Zudem beweist Sie in Ihrem jungen Al-
ter ein hohes Verständnis für Musik.  Als zuverlässigen, nicht 
aus der Ruhe bringenden und sehr guten Musiker haben wir 
Thomas Geyer kennengelernt. Für die Höchststufenliteratur 
war unsere Schlagzeugbesetzung zu klein umso toller war es, 
dass wir seit 2015 Ihn hier als Verstärkung bekommen haben. 
Er hat auf dem Klavier seine musikalischen Anfänge gemacht 
und später auf das Schlagwerk gewechselt. Neben der kleinen 
Schützenmusik und der Stadtkapelle Biberach wirkte er beim 
Modern Symphonic Percussion Ensemble, Musicals und Big 
Band mit. Er wurde für 20 Jahre geehrt. 

Die 3. Ehrung galt Florian Kramer. Er wurde für 30 Jahre ak-
tive Tätigkeit und 20 Jahre Funktionsträger geehrt. Seit 1987 
ist er Waldhornist und Blasmusiker mit Leib und Seele, absol-
vierte zahlreiche Kurse und bildete den Nachwuchs aus. Seine 
Funktionen im Verein starteten beim Jugendleiter gingen über 
den 2. Vorsitzenden bis hin zum 1. Vorsitzenden. Dieses Amt 
führt er seit 2010 mit viel Fingerspitzengefühl aus und stellt 
sich nie in den Vordergrund. Der Verein kann mit großem Glück 
sagen, dass Florian Kramer als Vorsitzender zur Verfügung 
steht und so Dirigent Bernd Biffar behaupten kann: einen so 
offenen, kompetenten und musikinteressierten Ansprechpart-
ner an der Vereinsspitze zu haben. Kein Zufall, dass dieses 
Potenzial auch vom Kreisverband Biberach entdeckt wurde 
und er seit kurzem zum stellvert. Kreisverbandsvorsitzenden  
gewählt wurde.  

Personen des Bildes von links: Florian Kramer, Robert Zell, 
Lea Beck, Bernd Biffar, Thomas Geyer

Pfarrgemeinde St. Michael

Fatima-Rosenkranz
am Montag, 13. Februar um 08.30 Uhr im Pfarrhaus.

Kirchenchor Aßmannshardt

Der Kirchenchor hat Anfang Januar seine Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim abgehalten. Siegfried Kaiser bedank-
te sich bei allen Sängerinnen und Sängern für das letzte Jahr, 
das von vielen kirchlichen Auftritten geprägt war. Höhepunkte 
waren der Gottesdienst mit Projektchor im Juli mit zahlreichen 
Gastsängern. Neue Lieder wurden einstudiert, welche großen 
Anklang im Chor und bei den Gottesdienstbesuchern fanden. 
Außerdem fand am 3. Advent die „Besinnliche Stunde“ statt. 
So kamen die Spenden des letzten Adventskonzertes den 

Pfarrgemeinde St. Mauritius

3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
am Dienstag, 14. Februar, 17 Uhr im Käppele.

Kinderkirche
Sonntag, 19. Februar, 10 Uhr im Haus St. Anna.

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

Geh- und Radweg im Täle gesperrt
Wegen der Radwegumlegung und dem Abbruch der alten Rad-
wegbrücke ist der Geh- und Radweg Im Täle vom 6. Februar bis 
voraussichtlich 3. März gesperrt.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Geh- und Radweg im Täle gesperrt
Wegen der Radwegumlegung und dem Abbruch der alten Rad-
wegbrücke ist der Geh- und Radweg Im Täle vom 6. Februar bis 
voraussichtlich 3. März gesperrt.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten

Vereinsmitteilungen

Musikverein Aßmannshardt                               

Am 29. Januar folgten 61 Besucher und Mitglieder der Ein-
ladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins ins 
Sportheim nach Aßmannshardt. 1. Vorsitzender Florian Kra-
mer begrüßte und führte in die Tagesordnung ein. Die Berichte 
der Schriftführerin und Jugendleiterinnen, erläuterten die Er-
eignisse und Aktivitäten der großen sowie Jugendkapelle. Sehr 
positiv erwähnte die Jugenddirigentin Maike Biffar den Zusam-
menhalt und die Kameradschaft der Jugend. Auch im Kassen-
bericht konnte ein gutes Ergebnis gebucht werden. Für 2017 
plant der Verein einen Ausflug nach Heede (Norddeutschland) 
und die Teilnahme am Wertungsspiel in Reinstetten. 

Zurzeit probt der Verein für das bevorstehende Frühjahrskon-
zert (06.05.2017). Dirigent Bernd Biffar war mit dem Proben-
besuch im letzten Jahr sehr zufrieden. Bürgermeister Mario 
Glaser entlastete den 1. Vorsitzenden mit der Vorstandschaft 
und es folgten die Wahlen. Robert Zell (2. Vorsitzender), Judith 
Kreutzer (Jugendleiterin) Markus Hartmann (Beisitzer), Corona 
Hartmann (Beisitzerin), Bernhard Riegger (Beisitzer) wurden in 
Ihrem Ämtern einstimmig wiedergewählt. 

Nach langjähriger Tätigkeit im Schriftführeramt wurde Carmen 
Blaser verabschiedet und als Nachfolger Wolfgang Specker 
gewählt. Des Weiteren stellt sich die Vorstandschaft wie folgt 
zusammen: Florian Kramer (1. Vorsitzender), Dietmar Huber 
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Vereinsmitteilungen

SV Ingerkingen e. V.

Fasnet
Nachtumzug, 17.02.2017
Nächsten Freitag ist es nun endlich wieder soweit, der Nach-
tumzug der Narrenzunft verwandelt Ingerkingen in eine ande-
re Welt. Im und um das Sportheim ist natürlich auch wieder 
was los. Kommt vorbei, schaut rein und habt Spaß. Nutzt die 
Chance, denn das gibt es nur einmal im Jahr.

++++++++ Achtung: Ausweiskontrolle ++++++++

Rosenmontag, 27.02.2017
Motto: „Zoo... tierisch gut drauf!“  
Auch der Sportverein Ingerkingen möchte dieses Jahr den Ro-
senmontag tierisch mit euch feiern! Unter dem Motto „Zoo…
tierisch gut drauf“ laden wir alle Löwen und Tiger, Affen und 
Bären und alle anderen wilden Tiere  ein, mit uns den Rosen-
montag zu feiern!“
 
Die Halle ist ab 13.30 Uhr geöffnet. Um 14.15 starten die Kin-
der der Kita St. Ulrich und führen uns ein abwechslungsreiches 
Programm vor. Danach zeigen junge Artisten einige Kunststü-
cke. Nicht fehlen dürfen natürlich die Tänzerinnen der Dance 
Kids I und Dance Kids II, die  ihre neu einstudierten Tänze 
präsentieren. Für alle Kinder gibt es eine Kinderdisco auf der 
Bühne. Auch in diesem Jahr wollen wir wieder die schönsten 
und originellsten Kostüme prämieren, es warten tolle Preise 
auf euch!

Musikverein Ingerkingen e. V.                             

Bewirtung im Musikerheim nach dem Nachtumzug
Im Anschluss an den Nachtumzug am Freitag, 17.02.2017, 
wird auch dieses Jahr wieder im Musikerheim bewirtet. In ge-
mütlicher Atmosphäre bieten wir Ihnen frische überbackene 
Seelen, jede Menge zu trinken und natürlich viel Spaß und Un-
terhaltung. Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns zusam-
men ein paar närrische Stunden zu verbringen.

Der Musikverein freut sich auf Ihren Besuch!

Voranzeige Generalversammlung des 
Musikvereins Ingerkingen
Am Samstag, 4. März 2017, findet um 19.30 Uhr die Gene-
ralversammlung des Musikvereins Ingerkingen im Gasthaus 
„Hirsch“ statt. Wünsche und Anträge können bei den zweiten 
Vorständen Franziska Mößlang und Patrick Kuon bis Sonntag, 
26. Februar 2017 schriftlich eingereicht werden.

Voranzeige Generalversammlung des 
„Fördervereins MV Ingerkingen“
Ebenfalls am Samstag, 4. März 2017, findet im Anschluss 
an die Generalversammlung des Musikvereins im Gasthaus 
„Hirsch“ die Generalversammlung des Fördervereins vom Mu-
sikverein Ingerkingen statt. Anträge und Wünsche zur Tages-
ordnung können bei Vorstand Bernhard Hagel bis spätestens 
3. März 2017 schriftlich abgegeben werden.

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Rückblick Jahreshauptversammlung 2017
Bei der am 04.02.2017 abgehaltenen Jahreshauptversamm-
lung des Gesangvereins „Frohsinn“ Ingerkingen wurde von den 
Auftritten der Chöre: Tonwürmchen, Tabularasa und Gemisch-
ter Chor und den Vereinsveranstaltungen mit Gesang und Ge-

teilnehmenden Vereinen und den Radio7 Drachenkindern zu 
Gute.
Geehrt wurden in diesem Jahr Uschi Gerster für 30 Jahre, Fritz 
Kramer für 30 Jahre, Paula Sauter für 50 Jahre, und Johanna 
Braig für 55 Jahre aktives Singen im Chor.
Herzlichen Glückwunsch und Vergelt´s Gott! 
Mit auf dem Bild sind Vorstand Siegfried Kaiser, Dirigentin Ma-
rita Hartmann und Kirchenvorsitzender Pius Locher. Es fehlt 
Uschi Gerster.

Ein Lob gab es auch von Dirigentin Marita Hartmann für das 
ganze letzte Jahr und die vielen mitgestalteten Gottesdiens-
te. Neue Sängerinnen und Sänger konnten gewonnen werden 
und das ist hervorragend. 

Die nächste Probe findet am 10. März um 20 Uhr im St. Ge-
orgs-Raum statt. Wer Lust hat mitzusingen, darf gerne vorbei 
kommen.

Liebe Mitchristen! 
Am Mittwoch, den 15. Februar haben wir wieder Eucharisti-
sche Anbetung. Die Güte des Herrn hat kein Ende, sein Erbar-
men ist jeden Tag neu. Wir laden alle ein, mit uns anzubeten, 
Gott zu loben und zu preisen.
 
Marion Locher, Hedwig Kramer,  Judith u. Julian Kreutzer

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Feuerwehr Ingerkingen                         

FEUERWEHRPROBE
 Am Freitag den 10. Februar 2017 findet um 20:00 Uhr eine
Feuerwehrprobe statt.
 
Kommandant

Aufbauarbeiten Nachtumzug in der Halle 
Ab Dienstag, 14. Februar, beginnen wir ab 18.00 Uhr mit der 
Dekoration und den Aufbauarbeiten für den Nachtumzug 
in der Halle. Die Turnhalle ist ab diesem Zeitpunkt bis zum 
18.02.17 für jeglichen Sportbetrieb gesperrt. Ausgenommen 
ist der Schulsportbetrieb und Gymnastik am Morgen

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Narrenzunft Ingerkingen e.V.
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Abfahrt Weiherkreuz: 18.50 Uhr
Abfahrt Lagerhaus 18.55 Uhr
Abfahrt Halle: 19.00 Uhr

Sonntag, 12.2.17, Schemmerberg
Beginn: 14.00 Uhr
Abfahrt Weiherkreuz: 13.05 Uhr
Abfahrt Lagerhaus 13.10 Uhr
Abfahrt Halle: 13.15 Uhr

Vorankündigung Nachtumzug
Am Freitag, 17 Februar ist es wieder soweit. Ab 19.00 Uhr 
veranstaltet die Narrenzunft Ingerkingen ihren alljährlichen 
Nachtumzug. Ca. 50 Gruppen werden auch dieses Jahr wieder 
am närrischen Treiben durch die Straßen Ingerkingens teilneh-
men. Nach dem Umzug werden in der Halle und im angrenzen-
den Partyzelt DJ Micha und sein Team der Narrengemeinde 
kräftig einheizen. Auf der Festwiese hinter der Halle befindet 
sich darüber hinaus unser großes Discozelt. 

Die Narrenzunft lädt alle Ingerkinger sowie alle Bewohner der 
umliegenden Orte und Gemeinden herzlich zu dieser Veran-
staltung ein und wünscht allen Besuchern schöne Stunden bei 
uns.

Aufgrund der Jugendschutzbestimmungen werden auch in 
diesem Jahr Alterskontrollen durchgeführt. Außerdem wird die 
Veranstaltung in u18- und ü18-Bereiche aufgeteilt.

Verein zur Förderung der Fastnacht in Ingerkingen e.V.
Am Freitag, 17. Februar findet in Ingerkingen wieder der tradi-
tionelle Nachtumzug statt. Wir laden alle Besucher nach dem 
Umzug in die Köcha-Disco auf dem Festplatz bei der Schule 
ein. Für gute Stimmung sorgt DJ Michael. Wir wünschen allen 
Besuchern ein paar schöne Stunden.

Aufbauarbeiten Nachtumzug 
Am Samstag, den 11.02.17, treffen wir uns ab 8.00 Uhr zum 
Aufbau des großen Zeltes. Wir hoffen  auf zahlreiche Helfer. 
Für Mittagessen wird seitens der Narrenzunft bestens gesorgt. 
Am Dienstag, 14. Februar, beginnen wir um 18:00 Uhr mit den 
weiteren Aufbauarbeiten.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder
am Sonntag, 12. Februar 2017 um 10.00 Uhr.

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Julian Besenfelder, Tim Betz, Maike Egle, Finn Glaser, Johan-
nes Hummel, Kevin Imminger, Kristin Mangels, Mara Scheck, 
Fabian Steinle, Lara Ströbele, Tarja Weißenbach.

3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
am Mittwoch, 15. Februar 2017 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Kaffeekränzchen am Glombigen Donnerstag
Bereits heute laden wir zu unserem traditionellen Kaffeekränz-
chen am „Glombigen Donnerstag“, 23.02.2017 ab 14.00 Uhr 
in die Turn- und Festhalle in Ingerkingen recht herzlich ein.
Verbringen sie mit uns unter dem Motto „Schiff ahoi“ einen 
vergnüglichen und närrischen Nachmittag. 

Auf Ihren Besuch freut sich der
Kath. Kirchenchor St. Ulrich Ingerkingen

 

selligkeit in Ingerkingen berichtet. Bedauerlicherweise gab es 
einen Verlust im Wirtschaftsjahr 2016 im Verhältnis zu Chor-
betriebsausgaben und Einnahmen.
Es wurde über eine Erhöhung der Mitgliederbeiträge diskutiert 
und abgestimmt. Somit ergeben sich folgende Jahresbeiträge: 

•	 aktives Mitglied Erwachsene  
(Gemischter Chor, Tabularasa) 40,- €

•	 aktives Mitglied im Kinderchor:  
1. Kind: 30,- €, 2. Kind: 20,- €,  3. Kind: frei

•	 Förderndes Mitglied (passiv) 20,- €
Bei den Wahlen waren 2 Vorstände, Kassier, 5 Beiräte und 2 
Kassenprüfer zu wählen. 2 Vorstände und 3 Beisitzer stellten 
sich nicht mehr für diese Posten bereit, aber alle Ämter konn-
ten wieder besetzt werden.
Ein herzliches Dankeschön den ausscheidenden  Beiräten Re-
nate Ermke, Rotraud Schmidt und Josef Hecht für ihr langjähri-
ges Mitwirken in der Vorstandschaft des Gesangvereins „Froh-
sinn“ Ingerkingen. Alois Cornely und Maria Ott stellten nach 
außergewöhnlichem Engagement für den Verein, ihr Amt als 
Vorsitzende im Vorstandsdreiergremium zur Verfügung. Marc 
Mangels und Denise Philippe übernahmen diese Verantwor-
tung als neue Vorsitzende im Gesangverein. Mit den Neu- und 
Umbesetzungen der Vorsitzende, Beiräte und Kassenprüfer, 
blickt der Verein in eine ermutigende Zukunft.

Die neuen und die alten Vorsitzenden von links nach rechts: 
Marc Mangels, Denise Philippe, Guido Stöferle, Maria Ott, Alo-
is Cornely

Die Vorstandschaft 2017 stellt sich wie folgt zusammen:

Vorsitzende:          Guido Stöferle
                               Marc Mangels
                               Denise Philippe
Schatzmeisterin:   Denise Philippe
Schriftführerin:      Sigrid Bochtler
Beirat:                    Andreas Cornely                 
                               Hans Mößlang
                               Martin Schlichtig
                               Susi Steiner
                               Sabine Moll
                               Conny Mößlang
                               Alois Cornely
Kassenprüfer:       Maria Ott
                               Hans Fink

Weitere Infos zum Verein unter: www.gv-ingerkingen.de

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Umzugstermine für das kommende Wochenende

Samstag, 11.2.17, Zeltaufbau
Beginn: 8.00 Uhr

Samstag, 11.2.17, Griesingen
Beginn: 19.30 Uhr
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8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Wahlen
10.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Der Musikverein lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
herzlich zur Generalversammlung ein. Anträge können bis zum 
25. Februar 2017 beim Vorstandsmitglied Ursula Kammerer, 
Bahnhofstraße 20, 88433 Schemmerberg schriftlich einge-
reicht werden.

Voranzeige: Musikerfasnet am „Glombiga Doschdig“, 
den 23. Februar 2017
Ab 19.59 Uhr öffnen sich am Donnerstag, den 23. Februar 
2017 wieder die Türen des Musikerheims zur diesjährigen 
Musikerfasnet. Im närrisch geschmückten Musikerheim prä-
sentieren die Musiker den Schemmerberger Narren ein tol-
les, abwechslungsreiches Programm mit vielen Höhepunkten. 
Zwischendurch bringt die Narrenkappelle mit flotten Melodien 
Schwung in den Saal. Nach dem Programm können die Gäs-
te bei fetziger Tanz- und Unterhaltungsmusik noch eine flotte 
Sohle aufs Parkett legen und / oder die Bar besuchen.

Die Schemmerberger Musikerinnen und Musiker hoffen auf 
zahlreiche Besucher! Die ganze Einwohnerschaft der Gemein-
de ist herzlichst eingeladen.

MV Schemmerberg - Jugendausbildung         

Blockflötenausbildung
Auch in diesem Jahr bieten wir ab April 2017 wie-
der die Möglichkeit, das Spielen an der Blockflöte 
zu erlernen.

Dazu laden wir alle Kinder ab der 1. Klasse ganz 
herzlich ein.
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis zum 
26.02.2017 bei Nadine Kammerer (nadinekam-
merer@gmx.de oder 0163/8020831).

Alle weiteren Einzelheiten erfahren Sie bei der 
Anmeldung. Über ein großes Interesse freuen wir uns sehr.

Blockflötenleitung
Nadine Kammerer
 
 
Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e. V.      

Am 12.02.2017 ist es endlich wieder soweit. 
Die Narrenzunft Schemmerberg veranstaltet ihren 11. Narren-
sprung. Hierzu sind alle Einwohner der Gemeinde Schemmer-
hofen und darüber hinaus eingeladen, in Schemmerberg die 
Fasnet zu erleben.

Samstag, 11. Februar 2017 um 18:00 Uhr
Wir beginnen unser närrisches Wochenende mit einem Nar-
rengottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in Schemmer-
berg. Dieser wird von der Narrenzunft und musikalisch von der 
Combo gestaltet. Ein Gottesdienst mit und für Narren, soll uns 
auf das närrische Wochenende einstimmen. Hierzu sind alle 
Einwohner aus Schemmerberg und der Gemeinde Schemmer-
hofen, alle großen und kleinen Narren - sehr gerne auch kostü-
miert - recht herzlich eingeladen. 

Sonntag, 12. Februar 2017 um 14:00 Uhr
Der große Fasnetsumzug startet pünktlich um 14:00 Uhr. Bei 
unserem diesjährigen Fasnetsumzug verwandeln Narrenzünf-
te aus dem Alemannischen Narrenring e.V. zusammen mit den 
umliegend befreundeten Zünften sowie den Musikgruppen 
Schemmerberg wieder in ein Narrennest.
Wer sich vorab für die Umzugsreihenfolge der Narrenzünfte 

Christentreff                                     

Achtung:
Am 17.02.2017 findet kein Christentreff statt.
Wir treffen uns wieder am 17.03.2017 um 19.30 Uhr.

Eva-Maria, Darinka und Claudia

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.

Abteilung Jugendfußball                                           

C-Jugend
 
Am Samstag, 11.02.17 nehmen wir am Hallenturnier in 
Schwendi teil.
 
Unsere Spiele: 
10:00 Uhr  gegen  SGM Gutenzell 2
10:40 Uhr  gegen  SV Sulmetingen
11:30 Uhr  gegen  FV Biberach
12:10 Uhr  gegen  SGM Ringschnait

 
Musikverein Schemmerberg e. V.               

Generalversammlung des Fördervereins für die Jugendausbil-
dung im Musikverein „Cäcilia“ Schemmerberg e.V. am Sams-
tag, den 04. März 2017 um 19.30 Uhr
Der Förderverein lädt alle Mitglieder und Freunde herzlich zur 
Generalversammlung am Samstag, den 04. März 2017 ab 
19.30 Uhr ins Musikerheim ein.

Tagesordnung:

1.	 Bericht des 1. Vorstandes
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Wahlen
7.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Anträge können bis zum 25. Februar 2017 beim 1. Vorstand 
Frank Frommer, Sebastian-Sailer-Strasse 23, 88447 Warthau-
sen-Oberhöfen schriftlich eingereicht werden.

Generalversammlung des Musikvereins „Cäcilia“ Schemmer-
berg e.V. am Samstag, den 04. März 2017 ab 20.00 Uhr

Am Samstag, den 04. März 2017 führt der Musikverein „Cäci-
lia“ Schemmerberg e.V. ab 20.00 Uhr seine Generalversamm-
lung im Musikerheim durch. 

Tagesordnung:

1.	 Bericht des Vorstandsmitglied
2.	 Bericht der Schriftführerin
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Bericht des Dirigenten
6.	 Bericht der Jugendleitung
7.	 Ehrungen
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Allgemeine Nachrichten

Polizeipräsidium Ulm

Zur Fasnet: Polizei sorgt für Sicherheit 
und appelliert an Vernunft
Das neue Jahr hat kaum begonnen, da klopft schon die fünfte 
Jahreszeit an die Türe. In den Landkreisen Alb-Donau, Biber-
ach, Göppingen, Heidenheim und in Ulm sind viele Fasnetver-
anstaltungen geplant. Damit alle sicher durch die fünfte Jah-
reszeit kommen, gibt das Polizeipräsidium Ulm Tipps:
Für viele Menschen in der Region ist die fünfte Jahreszeit ein 
absoluter Höhepunkt im Jahr und sie freuen sich auf eine 
ausgelassene und unbeschwerte Zeit. Dafür wünschen wir 
viel Freude! Das Polizeipräsidium Ulm wird alles tun, um in 
der Region die größtmögliche Sicherheit zu bieten. Die Polizei 
begleitet die Fasnetveranstaltungen mit merklich mehr Poli-
zeipräsenz. 

Da sich dennoch kritische Situationen entwickeln können, rät 
die Polizei: Seien Sie stets aufmerksam. Halten Sie sich an 
Regeln und vermeiden Sie Provokationen. Sollten Sie Provo-
kationen anderer feststellen, distanzieren Sie sich erkennbar 
davon. Machen Sie Passanten aufmerksam und informieren 
Sie die Polizei. Auch in der fünften Jahreszeit gibt es keinen 
Narrenrabatt. Die Polizei wird bei Störungen konsequent und 
entschlossen einschreiten. 

Ausgelassenes Feiern ist für viele mit dem Genuss von Alkohol 
verbunden. Seien Sie sich den Folgen Ihres Alkoholkonsums 
bewusst. Da sich Alkohol und Autofahren nicht vertragen, rät 
das Polizeipräsidium Ulm, Trinken und Fahren konsequent zu 
trennen. Verantwortungsbewusste klären vorher ab, wie sie 
den Heimweg sicher antreten. 

Die Polizei warnt dringend davor, sich an gesetzliche Promille-
grenzen heranzutrinken. In der Probezeit und für Kraftfahrer 
unter 21 Jahren gilt die Null-Promille-Grenze. Für Begleitper-
sonen beim Begleiteten Fahren ab 17 liegt die Grenze bei 0,5 
Promille. Das gilt natürlich auch für den Morgen danach. Auch 
Restalkohol im Blut macht fahruntüchtig. Daran ändern oft 
auch ein paar Stunden Schlaf, ein Katerfrühstück oder eine 
heiße Dusche nichts. 

Um Alkoholunfälle mit Verletzten oder gar getöteten Menschen 
zu verhindern und das Bewusstsein in der Bevölkerung zu stär-
ken, führt die Polizei auch in diesem Jahr vermehrt Kontrol-
len durch. Wer sich dennoch unter Alkoholeinfluss ans Steuer 
setzt riskiert hohe Strafen, Punkte und ein Fahrverbot oder so-
gar den Verlust des Führerscheins. Wer unter Alkoholeinfluss 
einen Unfall verursacht, begeht eine Straftat und muss sogar 
mit einer Gefängnisstrafe rechnen. Dafür reicht auch schon 
ein kleiner Sachschaden.

Die Polizei appelliert hier an die Vernunft: „Respektieren Sie 
die Grenzen. Helfen Sie mit, dass auch diese Fasnet sicher 
wird und der Frohsinn der fünften Jahreszeit allen erhalten 
bleibt“, rät sie.

Wolfram Bosch, Tel. 0731/188-1111
E-Mail: ulm.pp.stab.oe@polizei.bwl.de

Das Landratsamt Biberach informiert

Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt ein zum tradi-
tionellen Schülerabend am Freitag, 17. Februar 2017, um 20 
Uhr in der Gemeindehalle Reinstetten.

Die Schülerinnen und Schüler bieten ein Programm mit 
Fachvorträgen und Unterhaltung an. Außerdem unterhält die 

interessiert, kann diese auf unserer Homepage unter www.
narrenzunft-schemmerberg.de anschauen.

Erleben Sie ein paar närrische Stunden in Schemmerberg, die 
Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e.V. freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Wichtige Hinweise:
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass durch die Geneh-
migung des Landratsamtes Biberach die Ortsdurchfahrt am 
12.02.2017 von 12:30 Uhr bis 19:00 und die Schlossstraße 
von 10:00 bis 22:00 voll gesperrt sind. Da der Bahnübergang 
eine große Gefahrenquelle darstellt, ist dieser ebenso von 
12:30 Uhr bis 19:00 Uhr voll gesperrt. Außerdem möchten wir 
Sie bitten, den Bahnübergang möglichst vorsichtig zu überque-
ren um Unfälle zu vermeiden. Den Anweisungen der Beamten 
der Bundespolizei und dem Ordnungspersonal ist Folge zu leis-
ten.

Die Turn- und Festhalle Schemmerberg ist von Donners-
tag, 09.02.2017 ab 18:00 Uhr bis einschließlich Montag, 
13.02.2017 bis 10:00 Uhr für jeglichen Sportbetrieb geschlos-
sen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Jugendschutz:
In Zusammenarbeit mit der Polizei und der Narrenzunft 
Schemmerberg wird besonderen Wert auf die Einhaltung des 
Jugendschutzes gelegt. So haben nur Personen über 18 Jah-
ren Zutritt in das Barzelt auf dem Dorfplatz und der Amboss-
bar. Hier werden vor den Zelten durch eine Security Firma Aus-
weiskontrollen durchgeführt.
 

Pfarrgemeinde St. Martinus

3. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
am Mittwoch, 15. Februar 2017 um 17.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Ingerkingen.

Am 19. November 2016 verstarb Bischof Erwin Hecht OMI in 
Hünfeld, wo er auf dem Klosterfriedhof am 24. November bei-
gesetzt wurde. Geboren am 13. Oktober 1933 in Burgrieden, 
wurde er im Jahre 1959 zum Priester und 1972 zum Bischof 
geweiht. Am 1. Juli 1974 wurde er für 35 Jahre Missionsbi-
schof von Kimberley in Südafrika.

Bischof Erwin Hecht war neben den Reuter Franziskanerinnen 
und den Steyler Missionsschwestern von Anfang an Partner 
des Missionskreises. Im Gespräch mit ihm betonte er immer 
wieder, wie wichtig es im wäre, den Gläubigen seiner Diözese 
die Eigenverantwortung für ihre Gemeinde klar zu machen um 
eine eigenständige Ortskirche auf zubauen. Seine Botschaft 
war: Bevor der Bischof hilft, müsst ihr selber anfangen für eure 
Ziele zu sammeln und zu arbeiten damit es eure Kirche wird. 
Und wenn es dann nicht reicht, wäre er sich seiner Verbin-
dungen mit der deutschen Heimat bewusst.So hielt er regen 
Kontakt zu seinen Missionsfreunden. In diesem Bewusstsein 
haben auch wir Bischof Hecht unterstützt. Sein Nachfolger, Bi-
schof Abel Gabuza sagt über ihn: Wir sind traurig über seinen 
Tod und werden ihm und denjenigen, die  ihn unterstützt ha-
ben ,ewig dankbar sein.
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tungskurse statt. Informationen und Anmeldung auf www.ju-
bib.de oder im Landratsamt Biberach, Kreisjugendreferat, Ger-
traud Koch, 07351 52-6407 oder gertraud.koch@biberach.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Obstbaum-Schnittkurs in Kürnbach
Im Februar ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Daher bietet 
die Kreisberatungsstelle für Garten- und Obstbau am Freitag, 
17. Februar 2017 im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach ein Obstbaum-Schneideseminar an. 

Die Inhalte des Seminars sind der fachgerechte Erziehungs-
schnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und 
Erhaltung alter Obstbaumbestände. Die Teilnehmer lernen 
die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- und Altbäu-
men, an Obstbaumhochstämmen sowie an Neupflanzungen 
kennen. Angeleitet werden die Kursteilnehmer hierbei von 
Dipl.-Ing. Alexander Ego sowie den erfahrenen Baumwarten 
Michael Ege und Ludwig Schwarz. Zusätzlich wird Hintergrund-
wissen zur Kunst des Baumschnitts und der Relevanz von 
Streuobstbau zum Erhalt des Landschaftsbilds sowie zum Um-
weltschutz vermittelt.

Die Teilnehmer benötigen der Witterung angepasste Kleidung. 
Werkzeug muss nicht mitgebracht werden. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Museumseingang. Die Kursgebühr von drei Euro 
pro Person kann direkt an der Museumskasse bezahlt werden.

Kreisforstamt sucht Auszubildende

Das Kreisforstamt des Landratsamtes Biberach sucht für den 
Ausbildungsbeginn im September 2017 noch Auszubildende 
für den Beruf des Forstwirts bzw. der Forstwirtin. Das Kreis-
forstamt bietet eine fundierte Ausbildung in einem hochmo-
tivierten Team von Revierleitern, Forstwirtschaftsmeistern, 
Forstwirten und Auszubildenden sowie eine leistungsgerechte 
Bezahlung nach dem TVAöD-Wald.

Wer sich für diesen Ausbildungsberuf interessiert, kann sich 
bis zum 17. Februar 2017 online unter www.bewerbung.biber-
ach.de bewerben.

Weitere Auskünfte erteilen gerne Beatrix Freisinger vom Haupt- 
und Personalamt unter der Telefonnummer 07351 52-6460 
oder in fachspezifischen Fragen Karl Langlouis vom Forstre-
vier Birkenhard unter der Telefonnummer 07351 9429 bzw. 
der Handynummer 0173 3185328.

Informationsveranstaltungen zum  
Gemeinsamen Antrag 2017

Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert in sieben Ver-
anstaltungen zu den Neuerungen der Antragsstellung des 
Gemeinsamen Antrags für das Jahr 2017 sowie den Themen 
Zahlungsansprüche, Greening und Agrarumweltmaßnahmen 
„FAKT“. Ein Schwerpunkt bildet die grafische Antragstellung im 
Online-Programm FIONA. Dabei werden alle bewirtschafteten 
Schläge im Luftbild markiert und diese Fläche in den Antrag 
auf Ausgleichsleitungen übernommen. 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und fin-
den an folgenden Terminen statt:

• Montag, 20. Februar in Hailtingen, Bräuhaus
• Dienstag, 21. Februar in Laupheim, Gasthaus „Schützen“
•Mittwoch, 1. März in Ingoldingen, Musikerheim
• Donnerstag, 2 März in Oberopfingen, Gasthaus Löwen
• �Freitag, 3. März in Biberach (Wolfental), Kleintierzüchter-

heim (geänderter Veranstaltungsort)
• Montag, 6. März in Ochsenhausen, Gasthaus Adler

Schülerkapelle mit oberschwäbischer Blasmusik. Die jungen 
Landwirte und Hauswirtschafterinnen erhalten ihre Berufsab-
schlussurkunden, die neuen Landwirtschaftsmeister und die 
Meisterinnen der Hauswirtschaft ihre Meisterbriefe.

Biberacher ErnährungsAkademie

„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Am Freitag, 17. Februar 2017, bietet die Biberacher Ernäh-
rungsakademie von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ für junge Mütter und Vä-
ter an. Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi 
– Bewusste Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer 
kostenfrei.

Eltern erhalten dabei wertvolle Tipps, damit sie den Übergang 
von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaf-
fen. Wann ist die richtige Zeit, um mit dem Zufüttern zu begin-
nen? Mit welcher Mahlzeit beginnt man zuerst und wie wird sie 
richtig zusammengestellt? Fragen, auf die junge Eltern von der 
BeKi-Referentin Birgit Gänzle eine Antwort bekommen. Fakten 
und Erfahrungen, unabhängig von Firmen und Produzenten, 
runden diese Elterninformation ab.

Anmeldungen sind möglich bis spätestens Montag, 13. Febru-
ar 2017 beim Landwirtschaftsamt Biberach unter der Telefon-
nummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Wickeln und Auflage

Seminar „Großmutters Heilmittel neu entdeckt“
Mit Wickeln und Auflage haben schon unsere Großmütter er-
folgreich Krankheiten behandelt. Wie genau Wickel und Auf-
lagen richtig angelegt und angewendet werden können, zeigt 
Irene Bänsch am Mittwoch, 15. Februar um 19 Uhr im Land-
wirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36.

Die Wickelanwendung ist eine geeignete Therapieform, bei 
der die persönliche Zuwendung als zusätzlicher heilender As-
pekt eine große Rolle spielt. Gerade deshalb können Wickel 
und Auflagen auch sehr gut bei Kindern angewendet werden. 
Altbewährte Wickel und Auflagen verschaffen Linderung bei 
leichteren Erkrankungen und lindern Schmerzen. Außerdem 
unterstützen sie bei schwereren Erkrankungen die schulmedi-
zinische Maßnahmen.

Die Seminargebühr beträgt zehn Euro. Um verbindliche Anmel-
dung wird gebeten unter der Telefonnummer 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@biberach.de. Anmeldeschluss ist der 13. Februar 2017.

Aktion One Billion Rising

Biberach tanzt gegen Gewalt an Frauen und Mädchen
One Billion Rising ist die größte Demo aller Zeiten. Am Valen-
tinstag tanzen Frauen und Männer rund um den Globus zum 
Song „Break the Chain“ und setzen ein Zeichen gegen Gewalt. 
Auch in Biberach wird die Aktion mit einer Serie von Veranstal-
tungen umgesetzt. 

Am 14. Februar 2017 findet um 19 Uhr in der Stadtbuchhand-
lung Biberach die szenische Lesung „Nach der Schattenwelt 
kommt bestenfalls der Zorn“ statt. Die Autorin und Theater-
macherin Lore Seichter-Muráth spielt Szenen über psychische 
Gewalt an Frauen. Das Publikum taucht in eine Dramatik ein 
und kann dabei mitfühlen, mitlachen und letztendlich auch 
mittrauern. 

Im Anschluss wird getanzt und weltweite Solidarität erlebt. 
Der Eintritt kostet fünf Euro. Im Rahmen der Aktion One Billion 
Rising finden zudem noch Tanztrainings und Selbstbehaup-
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Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach
Biberach, 06.02.2017. Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Bi-
berach e. V. rund um Cornelia Mayer und Gerd Seifried infor-
miert Schlaganfall-Patienten und ihre Angehörigen zu wichti-
gen Fragestellungen, bietet eine Möglichkeit zum Austausch 
und ist ein Ort der Begegnung sowie eine wichtige Anlaufstelle 
für Betroffene. 

Fragen wie „Wie verändert sich mein Leben?“, „Kann es noch 
einmal passieren?“ oder „Was kann mit einer Reha erreicht 
werden?“ werden thematisiert und besprochen. Die Gruppe 
trifft sich immer am dritten Montag im Monat um 16.00 Uhr im 
Besprechungsraum „Bibliothek“ im Erdgeschoss des Sana Kli-
nikums Biberach. Zur nächsten Veranstaltung am 13. Februar 
2017 sind Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.
shg-schlaganfall.com sowie telefonisch unter 07392 2369.

Sana Elternschule

Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter
Biberach, 03.02.2017. Die Sana Elternschule lädt Eltern und 
Interessierte ein, sich aus erster Hand über aktuelle Themen in 
der Erziehung sowie rund um die Gesundheit, Ernährung und 
Betreuung von Kindern zu informieren. Am Montag, den 13. 
Februar 2017 spricht Dr. Ulrich Mohl, Chefarzt der Anästhesie 
und Ärztlicher Direktor der Sana Kliniken Landkreis Biberach 
GmbH, über „Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter“. Die 
Veranstaltung findet um 19.30 Uhr im Saal des Sana Klini-
kums Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de.

Agentur für Arbeit Ulm

Informationsveranstaltung im BIZ:
Berufe der öffentlichen Sicherheit
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm bietet am Donnerstag, 16. Februar, ab 15 Uhr eine Info-
veranstaltung über die Berufe der öffentlichen Sicherheit an. 
Hier stellen Vertreter der Bundeswehr, der bayerischen und 
baden-württembergischen Landespolizei sowie der Bundespo-
lizei die Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in ihren Orga-
nisationen vor. Das Angebot richtet sich sind alle Jugendliche, 
die vor der Berufswahl stehen, aber auch an Eltern und andere 
interessierte Erwachsene. 

„Wer sich vorstellen kann, sein berufliches Engagement in den 
Dienst der inneren oder äußeren Sicherheit zu stellen, sollte 
sich diese Informationsmöglichkeit nicht entgehen lassen“, 
empfiehlt Alfred Szorg, Leiter der Ulmer Arbeitsagentur. Beru-
fe der öffentlichen Sicherheit bieten viele Perspektiven. Allein 
die Bundeswehr als einer der größten deutschen Arbeitgeber 
ermöglicht eine Vielzahl an gefragten, zivilberuflichen Ausbil-
dungen. Die Veranstaltung informiert wie die Ausbildungen 
und Studiengänge gestaltet sind und bis wann man sich bei 
den verschiedenen Institutionen bewerben sollte.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Wer 
mehr über die berufskundliche Reihe oder die einzelnen Vor-
träge wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 
160-777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de in-
formieren.

• Donnerstag, 9. März in Wilflingen, Gasthaus Löwen

Bei den Veranstaltungen werden Fragen zum Gemeinsamen 
Antrag bereits vorab geklärt. Damit werden beste Vorausset-
zungen zur richtigen Antragstellung geschaffen.

Bienenvölker beim Veterinäramt anmelden!

Imker sind verpflichtet, ihre Bienenhaltung mit Angabe der 
Anzahl der Bienenvölker beim Veterinäramt und der Tierseu-
chenkasse anzumelden. Die Registrierung ist kostenfrei, für 
die Tierseuchenkasse fällt nur ein geringer jährlicher Beitrag 
je Bienenvolk an.

Nur für registrierte Bienenvölker gibt es auch einen Anspruch 
auf Entschädigung bei einer Bienenseuche und eine Vergüns-
tigung für die Mittel zur Behandlung gegen die Varroa-Milbe.
Imker, die bisher nicht gemeldet sind, fragen bitte beim jewei-
ligen Vorstand ihres Imkervereins nach. 

Alle Imker, die nicht in einem Verein organisiert sind, können 
sich direkt an das Kreisveterinäramt Biberach unter der Ruf-
nummer 07351 526 180 wenden. Von dort erhalten sie den 
Registrierantrag für die Tierhaltung und die Anmeldung für die 
Tierseuchenkasse. Der Registrierantrag  kann auch im Inter-
net unter www.biberach.de im Abschnitt Kreisveterinäramt he-
runtergeladen werden.

Stickstoff-Bodenproben

Bei der Nutzung von Stickstoff zur Düngung sollte dieser ge-
nau bemessen werden. Es ist wichtig zu wissen, wie viel Stick-
stoff im Boden vorhanden ist, bevor angedüngt wird. Zum ei-
nen ist Stickstoff teuer und zum anderen besteht die Gefahr, 
dass Nitrat ins Grundwasser gelangt oder bei Nährstoffmangel 
Ertrag verloren geht. 

Der Stickstoffgehalt im Boden wird durch die Witterung im 
Winter, die Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. 
Um zuverlässige Informationen über die Stickstoffversorgung 
zu erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden bereits 
mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung).

Das Landwirtschaftsamt empfiehlt allen Landwirten Nmin-Pro-
ben zu ziehen oder ziehen zu lassen. Für Landwirte, deren 
Flächen in Wasserschutzgebieten ausgleichsberechtigt sind, 
ist das Ziehen der Bodenproben Pflicht. Kann ein Landwirt 
bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse vorlegen, wird die 
Ausgleichsleistung nach der Schutzgebiets- und Ausgleichs-
verordnung (SchALVO) nicht gewährt. Das beauftragte Labor 
liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis eine Düngebedarfsbe-
rechnung.

Der Zeitraum der Probenahme ist begrenzt. Bei Winterungen 
und Sommerungen wird zwischen dem 15. Februar und 30. 
April, bei Mais vom 15. März bis 15. Mai eine Probe gezogen. 
Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der 
ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutz-
gebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Sta-
dium des Mais vorgeschrieben.

An allen Sammelstellen erhalten die interessierten Landwirte 
Formulare und können Probebehälter sowie Bohrstöcke aus-
leihen. 

Bei Fragen stehen das Landwirtschaftsamt Biberach unter der 
Telefonnummer 07351 52-6712 bis 52-6717 und der Maschi-
nenring Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 07351 
1882610 zur Verfügung.
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Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.

Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtliche BetreuerInnen
Am Dienstag, 21. Februar 207  um 19 Uhr stellt Herr Tobias 
Bär,  das Hospiz Haus Maria in Biberach und die Hospizarbeit 
vor. Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V., Bahnhofstr. 29, 
3. OG, 88400 Biberach. Anmeldung unter: Tel: 07351/17869 
oder info@betreuungsverein-bc.de

Betreuungskraft Grundschule Maselheim-Äpfingen

Die Gemeinde Maselheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine in der Kindererziehung erfahrene und zuverlässige
Betreuungskraft (m/w) für die Schulkindbetreuung am Grund-
schulstandort Maselheim. 

Die Betreuung wird abhängig vom Bedarf vor dem Unterricht 
ab 7.15 Uhr und nach dem Unterricht bis maximal 14.20 Uhr 
angeboten. Sie umfasst die Aufsicht und Anleitung zu einer 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung, die Hausaufgabenbeaufsich-
tigung sowie die Essensaufbereitung nach Absprache. Derzeit 
findet die Betreuung nachmittags statt, der Einsatz erfolgt 
überwiegend zwischen 11.10 Uhr und 13.00 Uhr. Die genauen 
Arbeitszeiten erfolgen nach Absprache und betragen ca. 8 Wo-
chenstunden. Die Arbeit ist auf Geringfügigkeitsbasis vorgese-
hen. Die Bezahlung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag. 
Sollten Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bitte schriftlich 
bis spätestens 20.02.2017 bei der Gemeindeverwaltung Ma-
selheim, Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Fr. Diem (07351/1840-19) 
zur Verfügung. Schulische Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Frau Rektorin Köberle (07351/8954).

Offenes Singen im Gasthaus Burren

Alle Freunde des Wirtshausgesanges sind am  Donnerstag, 
16. Februar 2017 in das Gasthaus Burren eingeladen.
Passend zur Fasnetszeit werden die zwei Frauen des Duo`s „ 
Oimol em Johr oder au öfters“  mit Akkordeon, Kontrabass und 
Teufelsgeige  die Sangesfreudigen begleiten und Stimmung in 
die Veranstaltung bringen. Beginn 19.30 Uhr.

Freundeskreis Offenes Singen Burren

Gemeinde Oberstadion 

Ball der Vereine 2017 
Manege frei! Ball der Vereine 2017
Motto „Zirkus“ mit DJ Tom am 18. Februar
Einlass 19:30

Kinderkleider- und Spielzeugbasar in  
Laupertshausen am 18.03.2017

Das Basar-Team Laupertshausen veranstaltet am Samstag, 
den 18.03.2017 den 17. Kinderkleider- und Spielzeugbasar 
in der Mehrzweckhalle in Laupertshausen. Der Verkauf erfolgt 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Neben Frühjahr- und Sommerkin-
derbekleidung von Größe 44 – 176, Babyzubehör, Spielwaren, 
Büchern, Kinderwagen, Kinderfahrzeugen, ... wird wieder Ku-
chen zur Mitnahme angeboten. Die Nummern für den Basar 
werden ab dem 18.02.2017 täglich von 17.00 bis 18.00 Uhr 
unter der Rufnummer 07351/829137 und unter der E-Mail-Ad-
resse basar-laupertshausen@web.de vergeben. Es werden 50 
Artikel und 1 Paar Schuhe pro Verkäufernummer angenom-
men. Die Gebühr beträgt 10% vom Verkaufserlös plus 2,00 
Euro pro Verkäufernummer. Die Annahme der Waren erfolgt 
am Freitag, 17.03.2017, zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr.


